
  

Insel Usedom Der Rotary-Club Usedom feierte jetzt zehnjähriges Bestehen. Eine Feierstunde in der Reha-
Klinik Heringsdorf bildete den Auftakt; es folgte eine Schiffsfahrt auf dem Peenestrom. Clubpräsident Hans 
Spranger nutzte die Gelegenheit, Bilanz zu ziehen. Er schätzte ein, dass die Clubarbeit, die 1994 nach 
zweijähriger Vorbereitung mit 31 Gründungsmitgliedern begann, im Sinne der Grundsätze der Rotarier 
erfolgte: die Förderung verantwortungsbewusster Betätigung sowie Verständigung und Frieden unter den 
Völkern.  

   Soziales Engagement bewies der Rotary-Club Usedom auf der Krim mit der Lieferung eines 
Feldlazarettes und weiterer wichtiger medizinischer Einrichtungen. Mit Unterstützung anderer Clubs wurde 
die Ausstattung eines Krankenhauses in Swinemünde verbessert. Die Gründung der Theaterakademie in 
Zinnowitz erfuhr moralische und materielle Begleitung, geholfen wurde bei der Restaurierung der 
Fürstengruft in Wolgast und bei kleinen kommunalen Projekten. Die Freundschaft zum Partnerclub in 
Swinemünde wurde ausgebaut. Am 2. Mai pflanzten die Rotarier dort aus Anlass des EU-Beitritts Polens 
einen Baum.  

H. R.
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